
  

Stadt Bern 

Gemeinderat 

 

Gleichstellungsportfolio Menschen mit Behinderungen (Aktualisierung per 1. Juni 2020) 

 

Im Gleichstellungsportfolio werden Projekte und Vorhaben ab einer gewissen Grösse und mit einer längeren Laufzeit aufgeführt. Die Zielerrei-

chung wurde im Frühjahr 2020 im Rahmen von Standortgesprächen zwischen den Direktionen und der Fachstelle Gleichstellung von Me nschen 

mit Behinderungen überprüft und die Angaben aktualisiert . 

 

Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

Arbeit Umsetzung Zielvorgabe Anstellung 
von Menschen mit Behinderungen 
(GRB 2014-1348) 

- Besetzung von 0.5 (bis Mitte 2017) resp. 1 Prozent (bis Mitte 2020) der 
Neuanstellungen mit Menschen mit Behinderungen 

- Besetzung einer Lehrstelle pro Direktion mit einer Person mit Behinde-
rung bis 2017 

2014–20 

 Gesamtstädtisches Projekt Diversity-
Management; Teilbereich Menschen 
mit Behinderungen 

- Nutzung des vorhandenen Arbeitsmarktpotenzials von Menschen mit 
Behinderungen im Rahmen der Personalbeschaffungsstrategie  

2017–20 

 Arbeitgeber- und Personalmarketing 
der Stadt Bern; Realisierung Barriere-
freiheit 

- Schrittweise Erleichterung der Zugänglichkeit zu den Online-Angeboten 2017/18 

 Barrierefreie IT-Beschaffungen - Berücksichtigung der WCAG 2.0 Richtlinien im Beschaffungsverfahren 
(laufend) 

Laufend 

Bildung Umsetzung Bildungsstrategie 2016 
(GRB 2016-449, SRB 2016-412) 

- Verankerung der Gleichstellung von Kindern und Jugendlichen mit Be-
hinderungen in der Schulentwicklung in der Volksschule 

- Förderung und Weiterentwicklung der Kooperation zwischen Volks- und 
Sonderschulen zum Abbau von Hindernissen und zur Förderung der 
Zusammenarbeit 

- Förderung der Diskussion zwischen den involvierten Stakeholdern im 
Rahmen einer Arbeitsgruppe  

2016–25 

 Unicef Aktionsplan kinderfreundliche 
Stadt 2017–2020 (GRB-2016-1348) 

- Verbesserung der Zugänglichkeit von Spielplätzen (TVS/SGB) 
- Überprüfung und Verbesserung der Zugänglichkeit von Angeboten der 

offenen Kinder- und Jugendhilfe (BSS/FQSB, BSS/AVA i. V. mit 
FPI/ISB) 

2017–20 
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

- Förderung der Mitwirkungsmöglichkeiten von Kindern und Jugendlichen 
mit Behinderungen (BSS/FQSB) 

- Sicherstellen des Zugangs zu Angeboten der Ferieninsel (BSS/SCH) 

 Pilotprojekt Kinder mit Behinderungen 
in Kitas in der Stadt Bern, 2016–2018 

- Förderung der Zugänglichkeit von Kita-Angeboten für Kinder mit Behin-
derungen 

- Entlastung von Eltern von Kindern mit Behinderungen im Hinblick auf 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

2016–20 

Dienstleistungen Massnahmenpaket zur Förderung der 
Zugänglichkeit städtischer Dienstleis-
tungen (GRB 2015-839) 

- Verbesserung der Information und Sensibilisierung (laufend)  
- Anpassung CD-Manual (bis 2016) (BSS/AVA und PRD/INF) 
- Umsetzung baulicher Massnahmen zur Verbesserung der Zugänglich-

keit (bis 2019) (FPI/ISB) 

2015–20 

 Barrierefreie Tourismusförderung - Prüfung, mit welchen Massnahmen die Barrierefreiheit im Bereich Tou-
rismusförderung (Website) und Tourismus verbessert werden kann.  

- Kontinuierlicher Austausch Bern Welcome/Fachstelle Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderungen. 

2018- 

Städtische Bauten Laufende Bauprojekte - Umsetzung SIA Norm 500 Hindernisfreies Bauen (laufend) Laufend 

 Nachhaltiges Immobilienmanagement - Verbesserung der Informationen über die Zugänglichkeit von Sport- 
und Schulanlagen (2. Etappe) 

- Verbesserung der Informationen über die Zugänglichkeit von Kinder - 
und Jugendtreffs 

2018–20 

Wohnen Projekt Sprungbrettwohnung - Vermietung einer Wohnung für Menschen mit Behinderungen, die den 
Sprung in die Selbständigkeit wagen wollen 

2017-20 

 Neue Bauvorhaben des Fonds für Bo-
den- und Wohnbaupolitik 

- Prüfen von ähnlichen Massnahmen wie im Stöckacker Süd bei weiteren 
Bauvorhaben des Fonds (Reichebbachstrasse, Vierer-/Mittelfeld, Gas-
werkareal usw.) 

2018- 

Öffentlicher Raum 
und Verkehr 

Projekt Umsetzung hindernisfreier öf-
fentlicher Raum (UHR) (GRB 2015-

- Teilprojekt ÖV-Haltestellen 2024 
- Teilprojekt Sitzgelegenheiten 
- Teilprojekt Sofortmassnahmen / Sanierungsmassnahmen (Verkehrs-

raum, Lichtsignalanlagen, Baustellen, Park- und Grünanlagen) 

2016– 
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

 1016, GRB 2016-1158, SRB 29.10. 
2015) 

- Teilprojekt Schulung / Kommunikation 

 Eigentümerstrategie Bern Mobil - Massnahmen zur Schaffung eines barrierefreien Dienstleistungsange-
bots 

- Förderung der Integration von bestehenden Mitarbeitenden mit Leis-
tungseinbussen 

2017-20 

Kommunikation Vorstudie zur Optimierung der Barrie-
refreiheit von Online-Angeboten der 
Stadt Bern (GRB 2016-1889) 

- Erarbeitung von fachlichen Grundlagen und Vorgehensoptionen zur 
weiteren Optimierung der Barrierefreiheit der Website der Stadt Bern 
 

- Umsetzung Vorstudie Optimierung der Barrierefreiheit von Online-An-
geboten der Stadt Bern (PDF, Web-Applikationen, Gebärdensprach-
clips, Informationen in Leichter Sprache) 

2018 
 
 
2018–21 

 Ereigniskommunikation und Bevölke-
rungsinformation der Stadt Bern 
(GRB 2017-1154) 

- Berücksichtigung der Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen 2017-20 

 Verbesserungen des Zugangs zur po-
litischen Kommunikation 

- Verbesserung der Information über die Zugänglichkeit von Stimm- und 
Wahllokalen auf www.bern.ch 

- Prüfung, wie Abstimmungsunterlagen barrierefrei zur Verfügung gestellt 
werden können. 

2018 

Kultur Umsetzung Kulturstrategie der Stadt 
Bern. Ziele und Massnahmen 2017–
2020 (GRB 2016-1402, SRB 2016-
605) 

 

Sensibilisierung MA Kultur Stadt Bern 
auf die Bedürfnisse von Menschen 
mit Behinderung 

- Etablierung eines regelmässigen Austausch- und Diskussionsformats 
zu den Themen Zugänglichkeit und Inklusion 

- Anpassung Kriterien für Bewilligungen von Kulturveranstaltungen im öf-
fentlichen Raum (Nachweis Hindernisfreiheit)  

- Klärung und Koordination der Zuständigkeiten zum Thema Nachteil-
sausgleich 

- Besuch Sensability-Kurs Mitarbeitende Kultur Stadt Bern 

2017–20 

Freizeit und Sport Massnahmenpaket zur Verbesserung 
der Hindernisfreiheit im Sport 

- Etablieren eines regelmässigen Austausches mit Behindertensportorga-
nisationen  

Laufend 

http://www.bern.ch/
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Lebensbereiche Projekte und Massnahmen Kurzbeschreibung Laufzeit 

- Verbesserung der Informationen über die Zugänglichkeit städtischer 
Sportanlagen 

- Verbesserung der visuellen Informationen bei Sportveranstaltungen, 
insbesondere für gehörlose Menschen 

- Optimierung der Zugänglichkeit im Rahmen des Projekts neue 
Schwimmhalle (in Zusammenarbeit mit Procap) 

 Unicef Aktionsplan kinder-freundliche 
Stadt (GRB-2016-1348) 

- Siehe unter Bildung  

Sensibilisierung  Modul 4 Diversity im Rahmen der 
AOB-Schulung für neue Führungs-
kräfte (jährlich) in Zusammenarbeit 
mit den Diversity-Fachstellen 

- Sensibilisierung neuer Führungskräfte für Diversity-Anliegen 
- Personalseitige Diversity & Inclusion-Fragen 

Jährlich 

 AOB-Kurs „Hindernisfreie Stadt? – 
Perspektivenwechsel“(jährlich) 

- Frei buchbares Kursangebot für Mitarbeitende der Stadtverwaltung; An-
gebot auch auf Nachfrage 

Jährlich 

 Schulungsoffensive für städtische 
Mitarbeitende im Kundenkontakt 
(GRB 2017-1097) 

- Verpflichtendes Kursangebot für Mitarbeitende mit Kundenkontakt  2018–20 

 Verbesserung der statistischen 
Grundlagen zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen 

- Prüfung, welche statistischen Grundlagen im Rahmen geplanter Erhe-
bungen erhoben werden können. 

- Erarbeitung eines Faktenblatts, aus den Ergebnissen der Bevölke-
rungsbefragung 2019, mit Fokus «Menschen mit Behinderungen» zur 
Vertiefung der Ergebnisse. 

2018- 
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